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©  Bei  einem  Kühl-  und/oder  Gefriergerät  wird  zur 
Luftumwälzung  im  Innenraum  (13)  und  zur  Belüftung 
des  Verflüssigers  (18)  im  Außenraum  ein  einziger 
Lüftermotor  (11)  mit  zwei  Flügeln  (14,  15)  auf  ein 
und  derselben  Welle  (12)  verwendet,  wobei  ein  ver- 
längertes  Wellenende  (12a)  eine  Wand  (10)  durch- 
dringt. 
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Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  ein  Kühl- 
und/oder  Gefriergerät  mit  einem  einen  Verdampfer 
enthaltenden  Innenraum  und  mit  einem  außerhalb 
des  Innenraumes  angeordneten,  belüfteten  Verflüs- 
siger. 

Ein  derartiges  Kühlgerät  ist  z.  B.  durch  die  DE- 
OS  27  59  143  bekannt  geworden.  Die  bekannte 
Bauart  zeigt  ein  Haushaltkühlgerät  mit  einer  Luftzir- 
kulations-  und  Luftkühlungsvorrichtung  für  eine  er- 
ste  Nahrungsmittel-Lagerungskammer,  die  auf  ei- 
ner  Temperatur  über  dem  Gefrierpunkt  gehalten 
wird,  und  für  eine  zweite  Nahrungsmittel-Lage- 
rungskammer,  die  auf  einer  Temperatur  unter  dem 
Gefrierpunkt  gehalten  wird.  Die  Luftzirkulation  er- 
folgt  mit  einem  Gebläse,  das  an  der  Oberseite 
eines  vertikalen  Kanals  angrenzend  angeordnet  ist. 
Dieses  Gebläse  sorgt  dafür,  daß  die  über  ein  Kühl- 
element  strömende  Luft  zum  Teil  zu  der  einen 
Kammer  und  zum  Teil  zu  der  anderen  Kammer 
geleitet  wird.  Außer  diesem  Gebläse  besitzen  der- 
artige  Kühlgeräte  einen  zweiten  Lüftermotor,  der 
außerhalb  der  Kammern  angeordnet  ist  und  zur 
Belüftung  eines  außerhalb  der  Kammern  angeord- 
neten  Verflüssigers  dient.  Nachteilig  bei  derartigen 
bekannten  Bauarten  ist  die  Anordnung  des  Geblä- 
ses  im  Innenraum  des  Kühlgerätes,  weil  der  durch 
den  zugehörigen  Lüftermotor  verursachte  Wärme- 
einfall  eine  erhöhte  Energieaufnahme  des  Kühlge- 
rätes  bewirkt.  Ein  weiterer  Nachteil  bei  Verwen- 
dung  von  zwei  Lüftermotoren  ist  die  aufwendigere 
Steuerung  der  beiden  Motoren  und  der  zusätzliche 
Verdrahtungsaufwand. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  den 
Aufwand  für  die  Belüftung  eines  eingangs  genann- 
ten  Kühlgerätes  zu  vermindern. 

Diese  Aufgabe  wird  bei  einem  Kühl-  und/oder 
Gefriergerät  der  eingangs  genannten  Art  dadurch 
gelöst,  daß  für  die  Luftumwälzung  im  Innenraum 
und  für  die  Belüftung  des  Verflüssigers  ein  einzi- 
ger,  im  Außenraum  angeordneter  Belüftungsmotor 
vorgesehen  ist,  der  über  eine  gemeinsame  Welle 
mindestens  je  ein  Lüfterrad  bzw.  eine  Lüfterwalze 
im  Innenraum  und  im  Außenraum  antreibt.  Eine 
derartige  erfindungsgemäße  Bauart  benötigt  nur  ei- 
nen  Motor  für  die  Belüftung  des  Verflüssigers  ei- 
nerseits  und  für  die  Luftumwälzung  im  innenraum 
andererseits.  Ein  zusätzlicher  Wärmeeinfall  durch 
einen  im  Innenraum  angeordneten  Motor  entfällt. 
Dies  ergibt  eine  Energieeinsparung.  Ferner  ergibt 
sich  eine  sehr  einfache  Steuerung  des  einzigen 
Motors. 

In  einer  Ausgestaltung  der  Erfindung  ist  vorge- 
sehen,  daß  der  Motor  an  der  Außenseite  einer  den 
Innenraum  begrenzenden  Wand  befestigt  ist,  daß 
ein  verlängertes  Wellenende  die  Wand  durchdringt 
und  an  seinem  Ende  das  Lüfterrad  für  den  Innen- 
raum  trägt  und  daß  das  Lüfterrad  für  den  Verflüssi- 
ger  im  Außenraum  an  einem  kurzen  Wellenende  an 

der  gegenüberliegenden  Motorseite  befestigt  ist. 
Diese  Bauweise  ermöglicht  eine  einfache,  raum- 
sparende  Anordnung  und  Montage  des  Lüftermo- 
tors  mit  seinen  beiden  Lüfterrädern  bzw.  Lüfterwal- 

5  zen.  Je  nach  Art  des  verwendeten  Kühlgerätes 
kann  der  Lüftermotor  entweder  an  der  Rückwand, 
an  der  Deckenwand  oder  an  der  Bodenwand  des 
jeweiligen  Kühlraumes  oder  Gefrierraumes  ange- 
bracht  werden.  Dabei  durchdringt  jeweils  das  ver- 

io  längerte  Wellenende  die  benachbarte  Wand  des 
Innenraumes  und  trägt  an  seiner  Innenseite  den 
Lüfterflügel  für  die  Luftumwälzung  im  Innenraum. 

In  weiterer  Ausgestaltung  der  Erfindung  wird 
vorgeschlagen,  für  den  Durchtritt  des  verlängerten 

75  Wellenendes  durch  die  Wand  ein  mit  einer  Boh- 
rung  versehenes  Kunststoffteil  vorzusehen,  das  in 
eine  Ausnehmung  der  Kühlraumwand  eingesetzt 
und  an  der  Außenseite  mit  Mitteln  zur  Befestigung 
des  Motors  versehen  ist.  Diese  Bauweise  ermög- 

20  licht  eine  einfache  und  sichere  Montage  des  Lüfter- 
motors  einerseits  und  eine  zuverlässige  Durchfüh- 
rung  des  verlängerten  Wellenendes  durch  die 
Wand  andererseits.  Eine  zuverlässige  Dichtung 
wird  vorzugsweise  dadurch  erreicht,  daß  die  Boh- 

25  rung  innerhalb  des  Kunststoffteiles  mit  zwei  Ring- 
dichtungen  versehen  ist,  die  in  entsprechenden 
Ausnehmungen  gelagert  sind. 

In  der  Zeichnung  sind  in  den  Fig.  1  bis  3 
Ausführungsbeispiele  des  Gegenstandes  gemäß 

30  der  Erfindung  schematisch  dargestellt. 
Fig.  1  zeigt  in  einer  geschnittenen  Teilansicht 
einen  Lüftermotor,  der  an  einer  Kühlraumwand 
eines  Kühlgerätes  befestigt  ist, 
Fig.  2  und  3  zeigen  in  einer  geschnittenen 

35  Draufsicht  und  einer  geschnittenen  Teil-Seiten- 
ansicht  ein  Kühlgerät,  bei  dem  der  Lüftermotor 
an  der  Rückwand  des  Kühlraumes  im  unteren 
Bereich  des  Kühlgerätes  angeordnet  ist. 
Mit  10  ist  eine  aus  Isolierstoff  bestehende 

40  Wand  eines  Kühlgerätes  bezeichnet,  an  dessen 
Außenseite  10a  ein  Lüftermotor  11  befestigt  ist.  Der 
Lüftermotor  11  besitzt  eine  Welle  12,  deren  verlän- 
gertes  Wellenende  12a  die  Wand  10  durchdringt, 
im  Innenraum  13  des  Kühlgerätes  endet  und  ein 

45  erstes  Lüfterrad  14  trägt.  Ein  zweites  Lüfterrad  15 
sitzt  auf  einem  Wellenende  12b,  das  an  der  ande- 
ren  Seite  des  Motors  herausgeführt  ist.  Das  Lüfter- 
rad  14  dient  zur  Umwälzung  von  kalter  Luft  16 
innerhalb  des  Innenraumes  13,  und  das  Lüfterrad 

50  15  dient  zur  Zuführung  von  Kühlluft  17  zu  einem  an 
der  Außenwand  10  angeordneten  Verflüssiger  18. 
Mit  19  ist  ein  im  Innenraum  13  angebrachter  Ver- 
dampfer  bezeichnet.  Die  Welle  12  ist  in  einem 
Kunststoffteil  20  gelagert,  das  in  die  Wand  10 

55  eingesetzt  ist  und  zwei  Ringdichtungen  20a  enthält. 
Das  Kunststoffteil  20  besitzt  an  der  Außenseite  eine 
flanschähnliche  Verbreiterung  21,  die  mit  Trägern 
22  zur  Befestigung  des  Lüftermotors  11  versehen 
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ist. 
Fig.  2  und  3  zeigen  zwei  Ansichten  eines  Kühl- 

gerätes  23,  bei  dem  der  Lüftermotor  11  außen  an 
der  Rückwand  des  Kuhlraumes  13  im  unteren  Teil 
angebracht  ist.  Ein  Luftkanal  24  dient  zur  Führung  5 
der  von  dem  Lüfterrad  14  bewegten  Luft  16  iriner- 
halb  des  Kühlraumes  13.  Mit  25  ist  ein  Verdichter 
bezeichnet. 

Als  Ausführungsformen  des  Lüfters  können 
Axiallüfter,  Radiallüfter,  Querstromlüfter  und  Kombi-  10 
nationen  davon  verwendet  werden. 

Patentansprüche 

1.  Kühl-  und/oder  Gefriergerät  mit  einem  einen  75 
Verdampfer  (19)  enthaltenden  Innenraum  (13) 
und  mit  einem  außerhalb  des  Innenraumes  (13) 
angeordneten,  belüfteten  Verflüssiger  (18),  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  für  die  Luftumwäl- 
zung  im  Innenraum  (13)  und  für  die  Belüftung  20 
des  Verflüssigers  (18)  ein  einziger,  im  Außen- 
raum  angeordneter  Belüftungsmotor  (11)  vor- 
gesehen  ist,  der  über  eine  gemeinsame  Welle 
(12)  mindestens  je  ein  Lüfterrad  bzw.  eine  Lüf- 
terwalze  (14,  15)  im  Innenraum  (13)  und  im  25 
Außenraum  antreibt. 

2.  Kühl-  und/oder  Gefriergerät  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Motor  (11) 
an  der  Außenseite  (10a)  einer  den  Innenraum  30 
(13)  begrenzenden  Wand  (10)  befestigt  ist,  daß 
ein  verlängertes  Wellenende  (12a)  die  Wand 
(10)  durchdringt  und  an  seinem  Ende  das  Lüft- 
erfrad  (14)  für  den  Innenraum  (13)  trägt  und 
daß  das  Lüfterrad  (15)  für  den  Verflüssiger  (18)  35 
im  Außenraum  an  einem  kurzen  Wellenende 
(12b)  an  der  anderen  Seite  des  Motors  (11) 
befestigt  ist. 

3.  Kühl-  und/oder  Gefriergerät  nach  Anspruch  1  40 
oder  2,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  für  den 
Durchtritt  des  verlängerten  Wellenendes  (12a) 
durch  die  Wand  (10)  ein  mit  einer  Bohrung 
versehenes  Kunststoffteil  (20)  vorgesehen  ist, 
das  in  eine  Ausnehmung  der  Wand  (10)  einge-  45 
setzt  und  an  der  Außenseite  (10a)  mit  Mitteln 
(22)  zur  Befestigung  des  Motors  (11)  versehen 
ist. 

4.  Kühl-  und/oder  Gefriergerät  nach  Anspruch  3,  50 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Bohrung  in- 
nerhalb  des  Kunststoffteiles  (20)  mit  zwei  Ring- 
dichtungen  (20a)  versehen  ist,  die  in  entspre- 
chenden  Ausnehmungen  gelagert  sind. 
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